
Lotmar / Rehbinder

Der Arbeitsvertrag.

Wenn hier Lotmars Arbeitsvertrag, eine "Pioniertat der Rechtswissenschaft" (Hans
Hattenhauer), vom Verlagshaus des Originals in einer Neuausgabe wieder vorgelegt
wird, so geschieht dies in der Absicht, mit einer durchgreifend modernisierten Gestaltung
diesem Klassiker der arbeitsrechtlichen Literatur wieder den Zugang zur aktuellen
rechtswissenschaftlichen Diskussion zu eröffnen. Beabsichtigt ist mit anderen Worten die
Vorlage eines Arbeitsmittels, das über den engen Kreis der Rechtshistoriker hinaus auch
dem Dogmatiker des geltenden Rechts zur Verfügung steht, der willens ist, es im Sinne
einer wissenschaftlichen Vertiefung zum Ausgangspunkt für seine Analysen des
geltenden Rechts zu machen. Lotmars Arbeitsvertrag ist aber zugleich ein international
herausragendes Beispiel für die praktische Leistungsfähigkeit der angewandten
Rechtssoziologie, gekennzeichnet durch drei methodische Prinzipien, nämlich durch
Rechtstatsachenforschung, durch die Trennung von Rechtsdogmatik und Rechtspolitik
sowie durch eine kompensatorische Rechtsethik. Umfangmäßig übertrifft Lotmars
Erhebung der Rechtstatsachen der Arbeitswelt die Arbeiten von Eugen Ehrlich und
Arthur Nußbaum. Lotmars Beschränkung der Rechtsdogmatik auf die Sinnermittlung de
lege lata und ihre Trennung von einer Redaktion des Rechts de lege ferenda, von Josef
Kohler scharf kritisiert, von Max Weber hoch gelobt, läßt ihn in einer Fülle von Fragen zu
Lösungen gelangen, die den Interessen der Arbeitnehmer völlig zuwiderlaufen.
Rechtspolitisch hingegen vertritt Lotmar eine ethische Maxime, die dem Dogma von der
Gleichwertigkeit von Kapital und Arbeit widerspricht, nämlich den Grundsatz: Arbeit ist
höherwertiger als Kapital. Das hat ihm viel Kritik eingetragen, doch stand ihm hier der
Vater der Rechtssoziologie, Eugen Ehrlich, zur Seite (näher dazu M. Rehbinder: Die
Geburt des Arbeitsrechts aus dem Geiste der Rechtssoziologie, Festgabe
Zivilrechtslehrer 1934/1935, hg. von W. Hadding, 1999). Aus dem Vorwort des
Herausgebers

259,90 €
242,90 € (zzgl. MwSt.)

Lieferfrist: bis zu 10 Tage

Artikelnummer: 9783428086788
Medium: Buch
ISBN: 978-3-428-08678-8
Verlag: Duncker & Humblot
Erscheinungstermin: 29.11.2001
Sprache(n): Deutsch
Auflage: 2. Auflage, durchgesehene
und hrsg. von Manfred Rehbinder.
2001
Produktform: Gebunden
Gewicht: 1980 g
Seiten: 1941
Format (B x H): 157 x 233 mm

Kundenservice Verlag Dr. Otto Schmidt KG
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@otto-schmidt.de | 0221-93738-997 (Inland)

13.09.2026 | 23:45 Uhr

mailto:kundenservice@otto-schmidt.de

